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Z . 5 5.2. N

K. k auöschlie;)ellde Priviiessn u.
Das Mimfteri.lm des Innern hat die An^iz,'', dasi

das dem Mol ,z Blaskopf a"uf eilie VerbesseiUlig >., der
Es^'lUUlll^ d " Bties'elwichse u,nclil» 30. M^ i »859
eilheilce a>î sch!i<s,ende Piivi leqium, auf Aruodloge de5
vcrschrisiinäs:,^ l.'l,^isl!t<-ii Gesellschaflverliages u»d de,
Erllärima. ddo. Nien 13. Oktober »859 i» d^s M i t -
«l^eiilhuin des Jakob School'! I'ldercr^ciel! wiude, 4u>
Keiumiisi genommen, und die Re^istrirunst dieser lheil-
weife» llebe, tracing veraülaßl.

Das Ha!,delsmiM,! ' i l l !" hat uuterm «0. October
>859, Z. 20!30!)2,«l8, d.m «ai l Volkner, Zivil-
'»a»'«'?»!' z,l Neichen^i-a, l!> Böhmeu, aos eiue Verbes^
!>rui,a. ,'l, der ^oüstrükl^n der Dani^sh.iilnlier, Namll,
maschinell, Stembohsiinnchin,» lüit» deia^ti^er Fall«
wrrr'e, !vo>»ach der ,̂ >>n Hebe:, d<s H^nxliers crfor-
d.rliche Damrf durch ^l'l.^üst'.'!, ,̂ l,r Ei^ielii»^ slälke.
rer Schläqe l'.üüßt, und der Nc,blin^Sl'erl»st durch
d,c eigenchiNlillchc Konstrutiio» der Steuerung auf^e-
hc>bei< >ve>de, cm ciusschlies .̂'ndes Piioi lcgil lm für die ^
Dalies eines I i b res ertheilt.

Die Privilegiums Beschreibung, de,en G.'heiiühlll.-
lung angesucht wind?, befindet sich ill, k. f. Piivilegi,,!.-
A,chir,c >» ?lilfbe!l'ah!«»a.

Das Handelsminiüeiium Hal unl i iu i 31 . Ol'leber
l 8 i 9 , Z. 200^^^28 l> , d.i„ Leopold Wiunn^r, i)<>>'
derl^sinhaber dcr Wie>, S t . M.n:er Pi-es:h.'fef<)b>!k
in Wie, , , Stadt Ni-, «»« , alif t>n> ^if iüt ' l lnq ,i„es
Pli!i,l>,s <»r V/i ' l iI i im'4 d»-l- Hchivab.'» »»d Gül«," ,
em au^schliesisiideo P r i rU^ ' l l » , fii^ die Dam'l' eil,,s Iahc

res othcilt,
Ditse H,si!>dl>!>a >ü >l> El'.Uand scit l l . Apiil

>85!) auf l'iel'^hn I a h ! ^ rc i t . l ' i i i l .
D'e Pl!!. ' i I^! lIM:'. ' '^.'schl'ril'l!,!^ dc,'.'!, ci^s),'iiul,^l'

i m ^ a,i^!uHc w ! " ^ . l^'slütxl sich im t r. P,ivi!^!«>"-
Archive i» ?lli!bcwal)! l>,̂ >,

D.)< Hai id^ 'mmii le! !"»! hat i»,,t>'"l> .'to, Okrob.',-

auf die E'fiüdüüsi l'o» ss.'!'chlossl'l"s" ̂ l'licsf.ists» l!„s,'!l„
»3, Okcc>l'e,- >8,i<) ^theilte al!^!cl)l!Vs!l,>d.' P< «l'ilelzill»!
füt die Dauer deö l'i^ilen Iahies ve,Iä,>gelt.

DasHaudeli lmiui^oi i im ha t l l , , ^ ! » ! . ^ . Okib. l859.
Z. 20Il?^2!lN9 , das dem Hermann Ch't ' t t^d ouf
^ii,e V^!l ' . , f t ! l lnq der Stäike >!i!l,>'m l3 . O^>r>.,-
l ^ . ^e l l h . i l t c ausschließende Pilvilegimn <n>f l " Oalier
ll^e zweite» I ^h l'H v,'l!a»l',e>t

Da>j )>and^li«mi»iste<!^ln hat »,,l>'lm20 Oltb. >8,>9.
K l9537^2 , i I0 . d.is dem I^hain, ^ ^ ü i i a t altt eii's
Veil'tss.-!.!,,^ in de: E!^i !^»»i, der Wi"dlichte',5Dochle
lmtei'm 2», ^,^l. l»b.-s ! « i ? cith^lle ousschli.siellde
Pi'ivileijilim auf t>ic Daiil'i' dc^ diinc» I^hies l'tr»
l.Nl^flt.

Das Haiidelsmunsteullm Î at uoterm 20. Oktd. l, I , ,
Z. 20<)67^2327, das dt,i, Ioha"» Vul i t l ls auf die
Erf,,idlli,g eii,el- Vo-,'icht»,'«,, lü„ »littelst ei,»es eige»-
thl!'i>!ich foiist'l i i ' lei! H^dll.iseiiS H^h!>'N^i!te »u e»
zeug?,,, untl'nn ^2 Oktober !«5« e^heilt,,' alisschll^'
fieiide Pril ' i le^ium auf die Dauer des rieile» I^h>
res or'läü^ri l .

D>n' Ha!!d.ls'lii»!!le!>un, h.u inne'l,, Z l .Ok lb »85ft,
Z. ^0«6.^.2.'j2,'., d.ü! . ' l lfcd r.'»<, Z i^ i l i i i ^o i tu , i»
W i . ü , Lchaumbu,qe!^n,"d N r ^.^. "us .iue Vn l ^s -
serung bei vo» lückwäris zu ladende,, Zcuein'^ff.n, mor̂
Nach ^>ü schnelles ^adei, lü'd cii, s>che,er Verschlus; el'
^n>!t wirde, cic, a!>:'sch!'l's!<'"d>e! Piii'üeci.'»!,, für die
3)ali r ?on ^il'e! Iahiel i e!lb''ill.

Die Pii^i l^iüms.-V^ch'ci l ' lN'c,, deieü Kehc!ml,al.-
tl l ,,^ ,»chc a"a>f.lcht wurde, befiodei sich " " k k, P i i '
«ile^e.l^Aichivezl, )et.!ma>l"s^i"s'chc " ' ?lusbe,l'^)!l>,'ss

Da5>)^i idel 'mi,! i^e' iu' i , d^l !!„!>-"!> 3 I .Oltb, 1859,
Z. '.'0998,23 i0 , de>>, M.ubia, F>a»z Isoard. I ^ e m ^ i r
z» Pari^ ' . lll'er ^iiischreicen se»'^ Be^llmachti.qt,»
Ge<„<i M,i.,l, i „ W i . ' „ . I<?fepI)!^>t Mr 232, .n.f die
Ersl,>!>l,l^ eines ei^eindllmlich''" Ve's'ahens, ^uchl.-
"'id <>ei^^' <» e^eu.u'i. e>„ all-)!chli''!-"!des Privüe^
«i"m fill- die Daucr ei„e) Jahres elt!),,!,-.

D.e ^ r ! . , l ^ iums^schrc ,v l»^ , deren Geheimba,-

'"l'c, a.^'swbc w.>.l>,. l.,f!.,dec s,ch i»>t t, P, .ril.g>c....

?i>chire >!, Aufb,>l'.ih>un^.

Dl-li? H^„deizmin,steli»m hat „„cerm 3 >. OttlV !8ä9,
3 20999.23N . dem R°be>l Wil l iam ^ievie, in Le„ ,
b ° " , über Emsch'eiieu seines BevolNliächtigten I ^ a n »

Christovh Endiis in Wie», auf eine Verbesseruna. beim
Schiliel^cn u»d Rei»!^»:i des Eisenerzes uild anderer
lZi-ze, ein ausschlicsieiidei Pririlegiuin für die Dauer
von zwei Jahren ercheilc

Die Pllvileqiuilisblschieibung, deren Geheimhal,
llliiq angesucht ».'„rde. befindet sich im k. l. Privilegien
Archive in Aufbewahrung.

Das ^lN,deI^!,iii,isteriulll Hal unterl» 3 ! . iDktb !85V,
Z. 209!)6j2338, dem Joachim Seleles, Haüd^elnar,»
und Dri!ck>vaiensab>ir.inc.!> unter der Firma I )l Se^
keles iü Prass, auf die ^isindnna, clues eissenthnnilichen
Verfahrens bei der Erzruaunss oon c,ed^»l-ften und ge
färbten l?einen, Kotto». u»d Achafwollwaitn, ein aus.-
schließendes Piivilegium für die Dauer vo» drei Jahren
e, theilt.

Die Pil'l'ile^iums.-3)li'ch>eibl!N^, dereil Geheilnhal-
luiiH angesucht lvurre, befindet sich im k. k. Privilegien,
Aichire in Aufbewah'ung.

Z. 582, n (3) '
K u n dmach u n g

Dic crstl? dicsijahrige theoretische Prüfling
auä der Verrechnuligökunde wird ain 7. Jänner
lttiltt vorgenommen werden.

Dieses wird mttcr Beziehung auf den Er-
laß de6 hohen k. k. G^icral-Rechnungs-Direk-
tonumö vom l7. November l852 (Reichögc-
sehblatt Nr. I vom Jahre 1853) mit dem
Beifügen kundgemacht, das; Diejenigen, welche
durch den Besuch d r̂ Vorlesungen oder durch
Sclvststudium dazu vorbereitet, die Prüfung
abzulegen wu'nschcn, ,hre nach H. ^ l , 5» und v
des bezcichnctcn Gcfthes gehörig instruirten
Gesuche innerhalb d r e i Wochen auher cinzu<
senden haben.

Von der k. k. Prüfungs-Kommission auö
der Verrcchnungskunde für Stciermark,
Harnte'» und Krain.

Glc,z am >2. Dezember I«5,l).

!Z. 5̂ <» (2) Nr."54i<j.

Konkurs - Kundmachung.
Zu besetzen ist dle k. k Fölft»rstelle' für

das Forstrevier Wintlern im k. k. Forstamls^
bezirke Sachsendurg in Kärnten, in der X l ,
Diatenklasse, dem Gehalte jährlicher 3<l7 si
!><> k l . , einem OuaMergi'loe jahrlicher 25, si.
2N kr,, oder eventuell Qualtierzuweisung, dem
Holzgclde von 27 st. 6<> kr., einem Reisepau-
sckale von 15? 5- 5'l kr,, dem Kanzleiaversum
von 5, fl. 25 kr., endlich dcr Remuneration
zur Gehaltöaufbessclung, im Betrage von l57 si
5,N kr, o'. W

Die qehörig dokumentirten Gesuche sind un-
ter Nachweisung dec. Alters, Standes, Religions'
bekenntnisses, des sittlichen und politischen Wohl-
Verhaltens, der biSbeiigen Dienstleistung, ins-
besondere ver forstwirthsckaftlicheii Studien, u.
im Falle Bewerber noch nicht im Staatsoienl^e
steht, der mit g"tem Erfolge abgclcgten Slaats
piüfung für Forstwirthe, dann dcr Kenntnisse
und Erfahrungen in der Hochgcbirgowaldwnth-
schaft, im Holzlirferungswesen ic , endlich der

«Gewandtheit im Konzept.- und Rechnungsfache,
!so wie der übri^'n allgemeinen Erfordernisse,
mit Angabe, ob und in welchem Grade sie mit
Beamten der k k. Berg-, und Forst-Direktion
Graz oder des k k. Folstnmteü Sachsenburg
verwandt oder verschwägere sind, im Negc der
vorgesetzten Behörde bei der k. k. Berg . und
Folst - Direktion Graz bis 12. Iänuer ltt«<l
einzubringen

Graz am l l l , Dezember 1̂ 5.!>,

Z' 5 ^ ' a (3s " Nr. 5,:^2
Ftoi l l urs Kul,dmncdunss.

Zu besetzen ist d e k. k. Folstmeisterstelle
bei dem k t. Bergamte Idr ia in Krain, in
der tt. Diätenk!^,sse, dem Gehalte jährlicher
U15» si , dem G.-misse eineö Natlnalqucirtierv,
dem B.-znge von l« Wiener Klafrer Brennholz,
ferner dem Reisepauschale jährl icher 2l<> si ,>

dann dem Pfeldpauschalc jährlicher l',7 si.
5»tt kr., sämmtlich öst. Währ., endlich der Be.
nützung eines Gartens von 3 l 2 ^Klaf ter Fläche.

Die gehörig dokumentirten Gesuche sind
insbesondere unter Nachweisung der forstwifsenl
schafllichen Studien und, insofernc Bewerber
noch nicht im Staatsdienste steht, der mit gutem
Erfolge abgelegten Staatsprüfung für Forst-
wirlhe, der bewährten praktischen Kenntnisse
und Erfahrungen in der Hochgebirgswaldwirth-
schaft, im Holzliefelungswesen lc , dann im
ForsttaxationS-und Forstbauwesen^er Gewandt»
heit im Konzepts- und NechnungSfache, der
genauen Kenntniß des inspiziienden Dienstes,
endlich dcr Kenntniß der kramischen oder einer
dieser verwandten Sprache, bis l,5> Jänner I8tt<>
bei der k. k. Berg- und Forstdirektion Graz ein«
zubringen,

Graz am tt. Dezember 185,9.

Z. 2<:5l> (,) Nr. M23 .
G d i k .̂

Von dem k. k. Landesgerichte in Laidach
wird den unbekannt wo befindlichen Anton und
Maria Krischmaun, Jakob und Maria Schorga,
Ignaz ^bsctz, Primus Jäger, LukaS Bedcn-
tschitsch und Jakob v Widerkeh,- bekannt gegeben,
daß wider sie Maria Schorga die Klage auf Er-
sitzung der Gemeinantheile in Illouzc,,Mappa-Nr.
»8^ 8<>. «ß. 8!<. l 2 l . l 22 . l ^3 . ,2» , l«<. <23. l 2 i

2 3 2 3 l

und I2^> überreicht habe, worüber die Tag-
sahung auf den 5,. Mäiz ltztttt Vormittags
9 Uhr vor diesem Gerichte angeodnet worden ist.

' Die Gekagten werden demnach bishin ent-
weder unmittelbar selbst, oder durch den ihnen
aufgestellten Kurator Dr. Rudolph ihre Behelfe
bei Ve'lnnidung der rechtlichen Folgen vorzli'
diingen habcu.

Lalbach am l 3 . Dezember !?<»9,

Z ^ ^ ' " ^ ^ '" " ^ N s 7 4 , t t ^
^ i z i t a t i o u o , ^ lu l l dmackunss .

für die Lieferung des zur Konservirung der Loib^
ler Reichsstraße in dem Triennium l^ll i), l t tUl

und lft<l2 erforderlichen Dickstosses.
Wcgen Sicherstellung der l.<lef,rung deS

Deckstoffls zur Äonservirung der Loibler Reichs-
straße im k. k. Baubczirke Laibach und Krain-
burg, in den 'Verwaltungsjahren >fttt<>, l^Ul
und !8 t l2 , werden nach Maßgabe des hier
angeschlossenen Bedarfsausweisrs für ein Jahr
bei den in den inbenannten k. k. Bezirksämtern,
an den daselbst festgesetzten Tagen, jedesmal
von !> biö !2 Uhr Voimittags, und im er-
forderlichen Falle von 3 bls tt Uhr Nachmit-
tags, die mündlichen Mlnucndo - Verhandlun-
gen derart stattfinden, daß die Ausvietung nach
den ermittelten Erzeugungsorten, dann nach
der, in der Bedarfsü^ersicht angeführten Reihen-
folge vorgenommen, und jede einzeln ausge-
bolenc Lieferung dem Mindestfordernden sogleich
zugeschlagen werden wird.

Zu dieser Lizitations - Verhandlung wird
Jedermann zugelassen, der giltige Berträye ab-
zusckließen gesetzlich berechtiget ist, gegen dessen
Redlichkeit kein Anstand obwaltet, odcr der
nicht schon bei irgend einer öffentlichen Bau-
oder Lieferungs Unternehmung kontraktbrüchig
geworden ist.

Ferner hat jeder UntelnehmungKlustige die
bedungene, in zehn Prozent der einjährigen
Üieferungs - Summe bestehende, und bis ẑ :r
Bestätigung des Versteigerungs-Resultates als
Reugeld geltende Kaution zu leisten, welche
zu Handen der Lizitations - Kommission zu er,
legen, oder deren D>ponivung bei einer össent,
lichen Kassa nachzuweisen ist.

Diese Kaution kann in barem Gelde oder
! in Staatspipieren nachdem börsenmäßlgen Kurse
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des, der Lizitation vorhergehende Tage ge
l.istet werden, und nur die Obligationen des
Vcrlosungs« Anlchen vom Jahre !834 und
l^.W werden im Nennwerthe angenommen.

Auch können zu diesem Behufe im Smnc
des §. »3/4 des allg. bürgl. Gesetz - Buches
versicherte hypothekarische Verschreibungen bei--
gebracht werden, welche jedoch vorher von der
k. k. Finanzprokuratnr geprüft und annehmbar
befunden worden sind.

Eine Kautionsleistung mittelst Bürgschaft
oder durch Hinweisung auf eine Acrarial-For-
derung, selbst wenn sie den Strasienfond tref-
fen sollte, wlrd nicht angenommen.

Den Unternehmungslustigen, welche bei der
mündlichen öffentlichen Lizitation aus was im-
mer für Ursachen zu erscheinen verhindert sind,
wird gestattet, sich entweder durch einen Be-
vollmächtigten, welcher sich bei der Lizitations-
Kommission mit einer von seinem Machthaber
ausgestellten legalen Vollmacht auszuweisen hat,
vertreten zu lassen, oder vor dem Biginnc der
Auöbietungsverhandlung gehörig versiegelte, mit
dem vorgeschriebenen Stempel und von Außen
mit der Aufschrift: »Anbot ^^. Lieferung des
Deckmateriales für die N. N. Reichsstraße im
k. k. Baudezirke N, N . " versehene, und nach
dem unten angeschlossenen Formulare ausgefer-
tigte Offerte entweder selbst zu übergeben, oder
portofrei einzusenden.

I n einem solchen Offerte musi der Vor-
und Zuname, Wohnort u. Charakter des Offe^
rcnten, der angebotene Preis für die Lieferung
eines Schotteryaufens pr. 5-i Äubikfuß, aus
dem bezeichneten Schotter-Erzeugungsorte mit
Zahlen und Buchstaben deutlich geschrieben und
ausdrücklich erklärt werden, daß sich der Offe-
rcnt den dießMigen ^izitationsbedingniffen ohne
Vorbehalt unterwerfe.

Offertleger, welche des Schreibens unkun-
dig sind, haben den Offerten ihr Klcuzzeichen
beizurückcn, in welchem Falle jedoch die M i t -
fertigung zweier Zeugen bedungen w i rd , deren
einer zugleich als Namensfertigcr des Offercn-
ten zu erscheinen hat.

Die bloße Fertigung mit Handstampillen
wird nicht als genügend angesehen.

Jedem Offerte ist feiner die ltt > Kaution
entweder bar, oder aber eine amtliche Bescheini-
ssung über den erfolgten Erlag derselben bei
einer k. k. Kassa beizuschliesien.

Die einlangenden Offerte werden in der
Reihenfolge, in welcher sie einlangen, numme-
r i r t , die Eröffnung derselben findet aber erst
nach beendigter mündlicher Lizitation Sta t t .

Für den Fall , als der in einem schriftlichen
Offerte enthaltene Preisanbot dem mündlichen
Bestbote eines anwesenden Llzitanten gleichkom-
men sollte, wird dem Letzteren der Vorzug
gegeben.

Bei gleichen schriftlichen Anboten hat der
früher überreichte Anbot den Vorzug.

Wenn die Schotterjicferung von der Lizita-
tions - Kommissen dem Bestbieter zugeschlagen
worden ist, wird weder ein mündlicher noch
schriftlicher Anbot mehr angenommen

Die Kaution des Erstehers wird zurückbe-
halten, und derselbe bleibt mit seinem Anbote
selbst dann noch verbindlich, wenn neue Aus-
bietungcn angeordnet und vorgenommen werden
sollten; dagegen wird ihm für den F a l l , als
bei der neuerlichen Verhandlung kein geringe-
rer, sondern ein mit seinem gleicher Anbot er-
zielt werden möchte, der Vorrang eingeräumt.

Den Nichtcrstehern wird die Kantion, wenn
sie zu Handen der Lizitations - Kommission er-
legt wurde, nacli dem Schlüsse der Verhand-
lung zurückgestellt. Jenen aber, welche die
Kaution bei einer k. k. Kassa deponirt haben,
der Legschein, mit der Ausfolgungsklausel der
Kommission verschen, zur Wiederbelebung aus'
gefolgt werden. Die Kaution oder den Leg/
schein erhalten die abwesenden Offcrentcn gegen
einfache Empfangsbestätigung von ocm betref-
fenden e, k. Bezirksamts zurück.

Zu der Uebernahme der Schottcrlicferung
- werden besonders die Gemeinden, als in ihrem

eigenen Vortheile gelegen, aufgefordert, und
dieselben sind, wenn sie eine Lieferung unter
solidarischer Haftung übernchmen, nach dem H.
4 der LizitationbbedNlgniffe, von dem Erläge
der »<)"/o Kaution enthoben.

Da zur ^eit der Lizilations - Verhandlung
vorausgesetzt w i rd , daß jedem Unternehmungs-
lustigen die Lizltatioils - und Lieferungs - Ve-
dingnissc genau bekannt sind, so können die-
selben bei den betreffenden k. k. Aezirksbau-
amtern zu Laibach und Krainbu'/g von Jeder-
mann in den gewöhnlichen Amtsstuuden einge-
sehen werden.

Di»' Ratifikation des Lizilations Ausschlags
wird sich vorbehalten, und schlüßlich bemercl,
oaß der Kontrakt noch vor Ablauf der 3 jähri-
gen Periode, ohne irgeno eine Entschädigung
an den Unternehmer zu leisten, ganzlich auf-
gelöst werden kann, wenn ein anderes als das
bestehende System in der Straßenerhallung ein-
geführt werden sollte. — Hn diesem Falle wird
oer Unternehmer « Monate vor dem Aufhören
oes Kontraktes ln Kenntniß gesetzt werden.

Von der k. k Landes-Bau Direktion für
Kram. Laibach am l^l. Dezember l«5l).

Qffert.
I c h E n d e s g e f e r t i g t e r , w o h n h a f t z u . . . .

erkläre hiemit , die in der Kundmachung der
k. k. Landesbaudirektion vom ! 3 . Dezember
l^5»9, Z. 4 l !14, bezogenen Scholterlieferungs-
und Lizitationsdedingnifsc eingesehen und wohl-
verstanden zu haben, uud verpflichte mich, ge-
nau »ach diesem Bedingnissen einen 5,4 Kubik-
fuß messenden Dcckmaterialhaufrn aus dem in
oer Beoarfsübersicht «„!) Nr . . . . angeführ-
ten Erzeugungsorte, Namens . . . der Reichs-
straßc im t. k. Baubczirke . . . um den Be-
trag von (hier kommt der Anbot mit Ziffern
und Buchstaben deutlich geschrieben anzuführen)
zu l iefern, zu welchem Behufe ich das l l l " / «
Vadium pr. . . . st. . . kr. im Baren an-
schließe oder bei der Kassa . . . laut des zu-
liegenden Lcgschemes deponirt habe.

Name des Wohnortes am
Name u. Charakter des Offercnten.

A d r e s s e v o n A u ß e n :
A n d a s l ö b l i c h e k. k B e z i r k s a m t

zu N . . . .
Anbot für die Lieferung des Dcckmaterials auf

die . . . . Rcichsstraßc im k. k, Bauoczirke.

Ü b e r s i c h t
des für die Konservation der Loibler Reichsstraße erforderlichen jährlichen Bedarfes an Deckmalerial.

Beiläufiges Erforderniß Fiskal-Preis «
H Aus dem Material- f"r cw 5«hr ^ " ^ l s ^ M ^ .
'E zu z»i vmuyscn und ^ ^ , bei welcher

^ <5rzem,m>göPlah,', " " " " " ,, , 1 ^ 7 " ' '?'""«" ^ ' ' « L i M t , ° . . !
^ ^ — — ^ ^ abgeführt ^
" " N a m e n s : " von ^ h^, in Oester. Währ. , - .
^ < ,̂,ß ' Distanz^Nr. f l . ! kr. , Guld.

' , (> ' I m k. k. Banbezirle Laibach:

! <3chottergrube Beschigrad 20.'» l ,>/" ! 0 /5, '<i 29 '^ l7 Vci dcm k, f.
:̂ dto. Berschenek Ntt <)/."> l ) / 7 l 75, !4 Vl,;irkö^mte

!! dto. Step Janes 2!5, <)'/'? ^ <>/,:t l ^ ^ 4 4 « Nlnssttnma
'l dto. Archer »?<» < > / ^ : t «'/» l ^ 3,.5> ^'"l'achs mn
5j 3ave Sandbank in Medno '/><', l / l K /7 » « 5 ^ , ^ 7 2 ^ < w ^ '
i i Schottergrube Zwamer ^t t t t l/7 U l !1lt 5»«,

.̂ ' Im k k Vaubezirke Krainbnrss:

^ 1 Schottergrube Koritu 2^", l l / 0 ^ N/7 2^8 ' ^ 5,3.5
<i dto. Hotschevar- ^

" java Iama :i«M l l / 7 l l / l5> 2 2>: tlil.tt
-^ :i Save Sandbank :;?5, l l / ,5» l l l / ! > 2 4<i « i beim k. k.
.^ 4Schottergrub^ Poliza 24'l Nl / i> Nz/l5» 2 ltt 5,2,5»

5» dto. Nag!aü lUll llil/l5» lV/«"' ^ " ^ ' " , 7 A?zirköamtc
" <i dto. scheroki Pottii <i<> «V/5 l V / l l 2 » « ^ >'!»,!
^ 7 Hadraga Sandbank !w I V / l l ^ V / l 2 , 4 «"'» Krainburg

^Preska Gerölle »'><> V / l j V / l2 2 ^l4'^ »2.2
!>'^aschelza Gerolle !>l> V / l2 ^ Vl / l i 2 l »ft.l am l i . Iän-

l̂ per Äallantam 75- V«/2 V l /7 « 7 7 l:l.:i
l ! per Laiban .Uontu 45 V l / 7 V « / w l !5<j ^ ,.^! ner I^litt
,2Suchl Plas Gerölle »<> V l / l 0 V I / » 2 , ,l ! 4 ; 4.3
,3Zelenika dto. « " V« /»2 Vl«/«» ^ !"3 ^ «4.7
l4Loibl dto. 55 V l l / t t i V l l / 3 l ^4 lU.l

, Laibach am l». Dezember l«5ft.

Z. 2 ,70 . (3) N l . 3 ! « l
E d i k t .

Nun drin k. t Bczilks.'Mte T resen , <ils Ge
licht, wird hiemit !ck<>!Nit geiucich!:

Es sci lU'ks ras Aüsüchc,, dcs F^niz Bl'schilsch
von M o ' ä i l z h , durch H ls f l , D>-. Nosim, v^n Neu-
st,,dll, gesell )>.'l)al", Gch^ttnik vl'N Mosäl!^!), wegen
,ilis dem Vei^Iriche dd^ >4. Scptci^der 1857.
Z. 62« l i , schlildigei' »50 fl. E M . c x. <' , i» dif

I'örigc'!. «in Grux l r,!,l e der H^lsch,'N T l m ü , <^,»Um-
st.i» «oll Ncölf N l ' s o V z u„d 87 »"summenden
Nr^l i täten z>, M^räuzl) , i>n ssericlulicl) lsl)ol,'l,is»
^ch^tzu!'^sw>,slhc Vl'n 578 f l , » n 5 I ! f1^l> kr, (^M.,
qcwilligct n»? zur Voli iahme delielbcn di? srekutivc»
^eilbirtungStasss.itzlu^ei! ans dc» l ^ , I l inner , auf de»
, l . F lb lüar und auf dci, i - l . M a ^ , icdet'in^l V l ' l
!»>itt.igs ,nn l> UI,r in der küUsk.mzls! mit dem
Al'l)a»qs d.slimint »vorden. d.iß die sl'ilzuliiettxor
.Nealitat nur bci ter lstzten Frill>ictung auch unlei
dcm Schätzuiisst'ivcllhe an dcn Mcis t l ' i l l c i^c» hiut '
«inqegcbrn w^ide.

Dl is ^chätzl>nqspl0tl'k"l! , d»'r cÄlU!ibd!ich6>l.-
tratt und die Lizit.Ulont^ldlngoiff '/ röüiicn bei die>
sem Oerichte in den gewöhxlicheu Alul^stlindrn ciil-
gcschcn wrsd^n,

Treffen am l 2 . Scptcindcr l^^ l^ .

:^. 2<<i9. (:̂ ^ N r . 2 l l 7 .

E d i k t . >

Von drin k, k. Vczi lki 'amft Tressen, als Gericht, !

wird hicmit l'ckannt gelnachl:

Os sci l'il'cr d>»s Auiuch,n dcs Fl^nz Kleinenzhizh
von Großlack, gegrn ^<»lod Lpcllilsch u^'n ^ isc».
dots, w'i^l'n a»s dem Vir^lcichc vlnn 20. Nuvcml'er
! x,>8, Z ^ > N7, sä>»ldi>>sn 55 f l . l ^ ' ^ fs ö, W.«'. « c., in
oie fr^lutive öss^ntlichc Verstri^rrüng der, dem
Lchtl's», qedösi^en, im Grundbüche D.-s Herlschaft
2 i l l iä^rAeuf!c!st , )M^ö«„I) l lrd.i?ir. 40 vorkommenden
N/,l l i tät zu Eisendors, im leichtlich crdttbclnli S !>at '
zungöniiNhe «>m »2^0 si l ' / , kr. ö. W , gcwillinet
in.d zur Vosn.U?il,e derslldln die dr<i Feittnetlioqs'
t^^satzuogen ^lif den 2 l . Jänner auf den 2>. Fedrual
und auf den 4 März, j d.'smal ?«lirmitlaqs lim !< Uhr in
ocr A m t s l a i ^ I l i mil dcm Anhange bestimmt, d<iß dle
feilzudielelidc Ncali lät nur bei der lctzlen FciÜ,'ie!l>"g
a»ch llntcr dcm Schä^uüg^'werthc an den McistdictcNl
de>» l)il,tangcgidcn w lvc.

B<iZ Schs l^un^prv t l ' ko l l , der OruiidbuchZer»
lrakl und die Li^itcllo'. isl ' ldinqn ssc fönnt i i bei die«
sl'M Vi l ich lc in dcn cj'»v^!)n!ichcn ?lnUsstundci'. ein^
gcsehcn werden.

Treffen am l0 . ?ic'vcindcr l»ö9.



85,2

Z. 2204. ( I ) Nr. 3202.
E d i k t .

Vom k. k. städtisch. delcg. Bezirksgerichte zu Neu^
stndll. wild im Nachhange zum hilrämtlichcn Edikte
vom 22. September 1U^9. Z. 70« 1 . bekannt gc-
machl:

Es werde, nachdem bei der in der Erckulionö'
sachc des Johann Gri l l gegen Georg Urich zu Pöl<
laudl. l " l " . ^ fi, 40 kr. C. M, sammt Ncbengcbüljrcn.
am 3. December abgehaltenen l. sseilbictnng vie in
Erckulion gezogenen Ncnliiatcn nicht an Mann gc>
bracht worden, am 7. Jänner nnd 4. Februar 18l>0.
ledcömal uon 9 bis 12 Uhr Vormittags in dieser
^lmi^kanzlei zu den wcitcrn neuerlichen Zclldiclnng»?!'
lligsal)nngcn gcschriltln wclde».

^ . l . slädl. dcleg. Vezilksgcvicht Ncnstactl am 6.
Dc^ember 18-'!).

E d i k t .
Vox dem k. k. AezirkSamtr Äurricid. al.' Gericht,

N'l.0 htcmil bek.„nu gemocht:
Es sei üoec das Ansuchen b<S Herrn August

Panlm von ThUl' l am Ha l l , nnm. Her»n M>«thi<is
Pfeiler von Arcy, grg.n M>>th>.,S Hrovin von I<lle
l'ik, wegen aus tcm Vergleiche vom 2 ' . Ma i 1859,
Z, 389, schnioigc» 798 fl ö W <: «. l . , M lie
«rcllllivc öffrolüche ^<e>st<iijl'ln»g der, d.m veyl.rü
gldöl igln, im Grundluichc dcc .^cl> schall ^aodsti-»!)
«uD llrb. Nr. 173 voikonnnenden i l tc^ l i lä l , im gr
rechtlich rlhlbsn.i i Sckatz^ng^wcrlhe von l »0(1 st
ö. W. gewilllget, und zur ä<ornah!ue derselben die
erelulivcn FeilbietungSla^s.l^un^en aus de>, 23, Jan,
lier, auf dcn 2.^. Februar und ^ui de» 26 M a ^
k. I . , zedc^nal ^oinül tags um !) Uhr >u Icllenik
mil dem Anhange bestiminl word.n, daß die feilzudic
lende Nealilät nur bei der lebten Fci!bi<lu»g auch
unter dem Schal^lingswctlhe an den Meistbietende!»
hinlangegcbn weide.

D,<s Scha!iu>'g5p!0wr>U, dcr GiUütbuäver
trakl und die ^izilalioNt'beoiügnist»,' fölineü I.ci >.ic
ftm Ociiä'le i» dcn gewöhüliche,» Aüü.stundcn cii>
g«s(hcn werdcn,

K t. Bl j i i l lüaml Gutt icld, als Gc>l,l i. am ,
Dezeinber «859.

i l 22U7. ( l ) >̂ »l «929.
E d i k t .

Von dem k. r B^irk^amte Gurtfelo, ali, Ge-
l>cht, wird hiemit l'tf.nnU gemacht-.

Et! sci über das Anjuch!« dc^ M'ch^I Marolt
Uon t- l<,bl l , 'es„, >ieg<» I«,'I)>i!!il Pl l l ) l !»> v l ' i , U i lü i fch , ,
wr^sN NllS dem itt lsglriche uoi l , 27 . M ä > z « 8 5 8 , Z .
29lt, schuldig'n l!!5 fi, 2 2 ^ k>-. ö. W. <:. «. <-., <n
die erctulive i)sslNtli<dt Vcisteigerun^ der, dem ü.tzlll»
qehöriqni, im Grundbuchc d<s Gutes Gilchdois «>ll>
Berg,Nr. 65 voikl mmenden W'ingailcnS sammcHauc,
im Wein^edisge Venische ^ll^gen , im g'lichlllch cr̂
hoblnxi Scl>aliungtwr>!hc u^n l»5 fi. 50 tr. ö. W.
gewill,gst, und zur Vornahme dnstlden die f l , f » l i '
" ' " Ftil!iitlu"gslaqsa!zungel, a»< de» ltt, Jänner.
""» dti, ,t l z»lruas und nul drn 22. Äcä>z k. , ) ,
jedesmal. Vormil lags noi st Uhl »" d»l Gclichlskaozle!
d'Nl ^lU)an.,e b<st,mml wortei». daß die jeilzudie
ltlldc Rcal,lat »iis bei der letzl.n ^.i l l ' ictnn^ anch
unttl dem Scl'ätz!ln,,owcltl)e a» den Meist^ieteuden
hinlan^gst'ei, »vl'lde.

Das Schahlniqsplotokl'll, der GsUüdl'uchZ.rtrak!
Und die ^!zitalwn5bedi<!g!iisse können l)ci diisem Äe
richte in den gewöhnlichen Amlsstlmden eingefthcn
werden.

K, t. Bezirrsamt Ouskfeld, als belicht, am 25.
November l859.

3 2208. .,!) 0.'s. 28 i2
(t d i k t.

V o „ drin k. k, Bezilksamle ^urkseld, als G l .
richt, wird i)iemil t'ck^nnt ftfin.'chl:

^ s sci ,',b,'l r.iS Anstichen d.r Frau Aloisi,»
Kon^,d l'l'i, ^ieust.'tt!, ge.len Josef »»d Ma>,a Nak
""n Or le , wl'^cn ans d̂ »n l,Illl)ei!c von, N0. Aplü
,^'^7 , Z. ll»2«, schxlciqen «05» fi (äM. l̂ , «. <)..
'n d,e lrckolil'e osscnlliche i!'nstc!g'eiu»g der, dr>t>
^HIcn, ^elwr'^en, in, Olundbucki der Heilsch.ijl

ladli<1tin «iil» zUcrg . ^ir. 2)5 vorkommen! l<> Rea
^<"le„ s.nnmt An >- u. Zugedür, imgclichNich esh< !'»!,e»
^ ' l ' a t z i m ^ , ^ , , ^ , ro!, ,225 si, 5 lr, pst. Währ.
^wiUi^st . lind z»r 3^o,n^.hmc delseloc» die er«'
^ t l v . i , F!lloiltl l"z;slaqs^!l,!^cn au! dc» l2. Ia:>n<l,
" " l de-, , . " l , ;^l ' , l>al uno a»! d l i , !2 Ma!>
.̂  ) . jsdeslnal Vl ' i - i l i i l la^s um 9 Uhr l iuraml^ mil o.m
^nli.io^s l'estill'Ml wo,c<n, daß die snlzudii'lüiO.
^ ' ' " l i l a t lun dci der lchien ß^ilbilü'nc, nuch u,,l<l
^ m Schätzlmg5w>rll)c an den Mlistdiclende?, l)!!>!
"l '^gloeii weids.

D>ig Schähnngsprolotoll, der O i l l iNduch^r i r . i t i
Und die ^izilalil'os'l'tdingnissc iöonen !'c» disscn» Gc>
^'^>le >,i h t „ «lwödnlicdcn ?lmtHsinnlen eingescril',!

K, s B'-zilk^amt ^ l n ^ . - l d , a>5 G l i ch t , am '.',.

^iol ' lmder t85i) .

5 2209. ( , ) Ns. 2«<l4.
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksamte Gur lse ld , a!b
Gericht, »vilv hiemil betannt gemacht:

Es sei ü!)tl daS Ansuchcn dcs M a r t i n Äl'außel
von Hascioach, gegen Johann Plouauzh oo» edenoa,
wegeil aus dem Vcrglcichc vom 23, Il<>i »8^0 u«o
ocr Session vom 7. M a i 1847 schuldigen 26H ft.
50 kr. ö. W . c. «. <:., in die exerutiue offeillliche
üllelsteigrrmig der, dem ilctzlcrn gehörigen, »m Glu„d>
duche der Piarrg l i l t Hasllvach «,ili Ulv, ^ r . l 22 ,
u»o der Heirschast Thurnamvart »lili Berg . Nr . 95
pl' l lommeiid.» Realitäl, ' ! !, im ssfllchlllch erhobenen
Hchatzll<'a.s>i>clll)c von xo» sl. o. '^6., gcwilligel und
^lll ^o>iial)!nv cciicldcü oie crcfullven Fsi loi l lungs-
tagsalzuNlitN aus den 23. Jänner, aut de» 23. Fe»
dinar und au! d»>n 22. Ma iz l«60, icoe-inal Vor l ln t -
tags um 9 Uhr mil dem Al'daligc bestimmt w i lden .
0aH die feilzudietendc ii iealllat nul ori der letzte» Feil-
vietung auch unler oe,n Schatzlüigöwcltyc an beu
^>lelßdiclendcn hll>ta»t,s^d»l» wode.

Das Schatzungsl'!l'il)t».'U, dct Grul^dbuchsrrtlakl
nnd die Lizitalioii5dc0!llM>se lonnen dc> diesein Ge,
richte in den gewöhnlichel, ^nitKstunden eingesehen
werten.

K. k. Beziitsami Gulkslld, ulö Gericht, am 3 l .
Oltoder l«ö^ .

Z. 2 2 j 0 . ' ^ 1 ) Nr7^t220^
E d i k t .

Von »cm k. l . Vezirköamle ^ck . als Gericht,
wird yicmit velniutt gemacht, daß die mit dleba/nchl'
Ilchcm Gescheide uc>m 6. S^plcmlier 16ül), Z. 3121.
dcwiUigle. und mit Erledigung doo. 9. ^iovenchcr
l8 i !9 , Z. l l62l), ül'erlragcnc freiwillige Veräuße»
rung der nach Max ZrbaU ererbten Rcaliiälcn. nls
des i» der Stadt ^iacl «uli Hc». > 3ir. 99 liegenden,
im Gnmdvnchc des Stadt'DominiumS Lack «uli Ulb.
Nr. 9A vorkominenden Hanscü sammt An» u»o Zugc<
hör, liild der im Gnmobuchc res Gnies Ehlenau
zu!) Url>. Nr. 63. ui,o der Herrschaft L̂ ck .'u!) Uld.
3ir. 2 lV2 uorloll'mendeu Waloungel, m<t den, lm
licß^cllchilichen Edikte odl». l>. Scplcniber 1869.
Z. 3!21 , vorkomme»?«!, Vcschränlnnge» neuerlich,
luid zwar bezüglich drS Hauscü a»if den 2, Mal fri'ch
9 Ul) i . bezüglich dcr Realilät Ulb. Nr. 03 reö
Grundbuches Eyrcnau auf den nämlichen Tag Nach«
miltugö 3 Uhr. mi? l>,zügllch dcr Realiläl Urd. 3ir.
2102 ocö Grundbuches H^rrschafl !̂ack auf dcn 3. Mal
frnh 9 Uyr. zedcümal im Oilc dcr r r .^ . Rcalliäi
üdcrtiagen worden in.

K. s. Vl-zirk^aml ^^n't. als Ocrlcht, am 1 i .

Z. 2 2 l l . (») s i l . 4592.
C d i t l

!Uol, dem t. k. ii)l^itrSamle Wipp.,ch, als Oe
richt, wird dem Andnas ^)lppan u»d dess,l, ^ loe»
unbekannten Ausentyallcs hlcinnt «linnetl:

^b yabe ülinzenz Hcrdlschan vo» Pianma Nr 29,
wider dieselben cie Klage auf ElfliHUng der im
Orundbucht der Oli lt Pl^nlüa «,,l> ilictls. Z. 6<»0
lingclia^cnen '/» Hude sammt A» ' und Hua/Ho,.
«>il» l»!'««« 2«. Ollobcr !8ö9 , Z. 4592, Yle<aml5
eingeolachl, wollibei zur ordriniicheil mundllchc»
Verhandlung o>e ^.'gs"li^l>g aus de» /tt. Ma,z l>t>0
llüh 9 Uhr mlt dem Aüh.üge des §. 29 a. G. O.
hielgeiichls angl0idn(l und den ^-cflagltn wlg«,>
U!,dct,!l,,'lcn Au,enll)tilletz Hcrr i , z^anz Schwor.l,
i i i ü l ^ l m ^ i j l t i ».'on ^laniNli , als l>>l,iil<»i- «<1 :»l:l>n>l
auf ihre Gcfahruno Kost«,« oestclu wucde.

D<ss>» weiden ditscldcn zu dem lHl»c>l verständige!
d.̂ ß sie ^llcns.>llS zn rechK, Z m !>Idst zu erschcinln.
oler sich «lnell .llldern i5aH,'>valtcr zl> bestell.» und
anhl l »amhail zu lMlchli, haben, ,v!<.!igil,s di.se
.'It.chlssuche mll dun aufüestrUlcn Kurator v<lhand»lt
w.rd'N wicd.

K. t. ^czilsKamt Wippach, als Geiicht, am 2s.
October »659.

Z. 22 < 2. ( I ) Nr. 4241.
^ ^ E d i k ,.

Poi l dem l. l . Äc^illSanite Wippach. alS Gericht,
wird dem unl'elannt wc befindlichs» Ma ' lbäns . i.'v.
venz n,w Slcf. 'n ^ol^schak und dessen ldcnfalls u»-
l'ckaiinten Ell'en diemil l r inncrt:

E6 habe Ioscf Nus'di'lim uon Fnschine. lviorr
oirstlbcn die Klage anf die Elsipun^ der Parzellen Nr.
377li>, 377l>», 380jl>. 380z!» uno 380z!lil. in dcr
Slsnevqfmciüdc S l m i . ' q'!l'^e„e>, «ui) Nrl>. Nr. 12.
:̂ »>ktf, ^ 17^ , "'1 Fls<ß''^ Griüidl'ilch '.'orlominend.
>u!> n>i!u,x. 12. Oklolilr 1^.'>9. Z. 4 2 4 l . bieramlü
cinqelnacht worüber z»r müüdlichen Verha„d!nn^ die
Ta^satMig'<n.s den 29. März I 8 6 0 . frül) 9 Uhr
mit dcm Aiilian^e dcs §. 29 .,. O, O. ang.-o>d»e!,
und den Geklagten wegen ihirs unbekannten Anf.'üt'
balls Herr gränz Sch<N'!a von E l l ü i a als Cul'«lm-
«<!:,( !um auf lhrr Gefahr llüd Koste» l'estslll wnrde.

Dssslil werben dieselben z» oein E>ld<- vc>stan»
diget. i>aß stt alllufali? z>n' rcchtcr ^eit selbst zu er<
scheinen, oder sich s>n>n andern Snchil'.'ücr z>« vestcl
l^n uuo nndcr uanldafl zl> machen haben, »oidriglns

diese Rechtssache mit dem ausgestellten Kurator ver«
handelt werden wird.

K. l, Vezilkscimt Wippach. alS Gericht, am <2.
Oktober 1889.

Z. 22ll<. ( l ) N l . 4536.
E d i k t .

Von dem l. k. löezillsamte Wippach, als Gericht,
wild dem Mailhaus Polozhmt undetalmten Huie«!i^
h^ltlß und dessen alliaUigcl! Elben, eblnlallö u,,be.
sllmnen Aiüenlhaltes, hiermit eri»n<«t:

Es habe der mindj Franz Schigur von Polezhe,
durch die 3<ormunder Johanna Scl'igur und A^lon
Kiiisc1)iil,h wider di,selben rie ^lla^e aus E,siyung
des Ack.lö 8.,vilt!,-!>ii<i» iliv:» Glun^v, Fol, l l)6, öietls.
Z. <ö. und Wiese la volii» «l«>ii«t Uld. ßol. l l ,7 ,
»i,kl», Z, 2l 3<l Glliutbllch Gul Schlvitzhvffen vor.

t lM lNs i lO x „ I ) z>,-u«5, 25 O l t o b e t l « 5 9 , ^ j , 453U,
hieramis ex^gebracht, wolüber zur müntlichm Xjer»
handlllng d>l Tagsal^uiig auf t>en 26. Ma^z »860,
üüh 9 Uhr mit d<m Anhang, des §. 29 c». E> O.
angeoldnet, und den G' t la^ t l l , wsgen ihrel u»bt'
ta,inten Aufenthaltes Josef Hodle von E l . Aelt
als ^nrult), ' l»ti »clllm auf ihre Gefahl und Hosten
bestellt wurde.

D'ss.n werden dieselben zu dem Ende vtrstan.
l i ge t , daß sie aUenfallb zu realel Z. i t selbst zu el>
scheillrn, oler sich einen andern Sachwalter zu t>,,
st,Ucn u»d anhcr namhaft zu maä'en haden, w>0li-
fiens dnse Rechtssache mit dein aulgsslelllen Kura-
lor verhandelt werden wi^d.

K. t. Blz i rksamt W'ppach, als Gericht, am
25. Orlober 1859.

3 2 2 ! 4, ( ! ) Nr. 1537.
E d i k t .

Von dem k. f. löeziiksamte Wippack, alS Ge,
,richl, wird dem M a r l u s Schlgur unbelannlen Auf»
enlhalteö und tefsci» ebenjaUs unbetannlen Nechlh.
Nachfolger hlclMlt erinnert:

ES habe dcr mindj. Franz Vchigur von Porezhe
^s . «7, dulch tie Vormunde! Johann,, Wi twe Schi-
gi^r nod Anton Kms dizh wider diesllben die Klage
au! Elsitzm'u, der im Grundouch, ^errsch' f l W»p'
p.»ch !>»!> Post. . ' ^ r . 90 tie,kommenden >>),',tlliläten,
i,lr>: der Wi»se nu lil»lis»<li, zwei Wiesen p«^ »luli,,!
m n s l i , Gemeinantheil Wiese n» l«g,/<«»!>. Acker
».'» , l « l , ruvu , sammt Wle5sicck Wiese ^u «loljs-.lvn,
(!>)e!l!Üpp u l»,»»'«!!, <l l<»li>n , z>i-> «<!<;ni, », l»!«»«,vu!l, ,»
^lt)l)Oilu<.-!) «i !^l»(»v>, »ll-u^i,!» <il!,<si»l>, Urd. sir 9U5,
WlMgar len , nun Oldxiß, u voui'»» !̂<>>i U<b Nr. l3 l ) ,
.'^ei!s. Z. 2.^3; Weingarten saiümt Okdnih vl,<is»<-»
^ill) Qldi i iß «» ll^»>i«ll, W^ioglund <i «1l»!j«2l« Usd.
'lis. «60, Nells. Z 222 , W^ingaslen l« ^ , » ^ i „ »
>,»!> <l<»i«ill« ^nll»«l« u Url'. N i . «29, Wiese na »mt?liln
Uib. °!iil. 8 ? l , !)i.ttf, Z. 8 l . «,,li l»l-li««. 2 i . O t to .
der l s i . 9 , Z. 4537 , hieramts eingebiacht, woiübel
zur rnlindlichen ^e r l and lu i ^ die Tc<gsi,hung auf
oen 2«. '.Utarz I860 fiuh 9 Uh, mil dem Aohange
des § 29 d l , c>. ^). O. l)iergerichl5 angeordnet,
lii'.o oen Geklagten wegen ihres unbl^nri len i lu, ,
enlhalles Josef Kodre von S t . V l i l h als <>,il-iill»l-
2<1 u<-»,lm auf ihre Gefahr u»d Kosten l,st,I l l wu^de.

Dessin werden lies ll'rn zu dim Ende v , l .
standijjet, daß sie aUeosalls zu sschtsl Zeit scldst zu
elschsin.n, odcr sich rlüen atlder» Sachwalter zu
".stellen und aiihrr namh.ifl zil n,ach,l, haben, w id l i .
ljlnv di.sc Rechtssache mil ten, aufgestellten H „ .
tor vllhandclt wcrdeil wird.

K. k. Bezistßaml Wippach, als Gericht, am
25. O t t o t t l «859.

Z 2 ^ l « . , l ) N t . 42«9.
E d i k t .

Vor, kem k. t. Bezirksamts Wippach, als Ge,
richt, wl 'd hiemit dekannl gemicht ̂

Es sei üder das Aüsxche!, de6 Anton Hruschizh
von S t . Veit, gegen dic mindj. Johann TioN'ichen
Erben, weg>n ane dem Ko!Np!?ii,!^Velg!»!<t>e vom
>6, Scptlml-er l85? und deS SchiedSspru^,S vom
,7. M a i 1858. F. ,850, schullign 207 fl, 54 ss.
C M . ». <- , i " die eiesutive öfflnll'che U<etstfi^tlnng
der, dlm vchl.rn geliöiig.n, m Grundbuche der Her l ,
Ich »It W ' p v ' k »„!» Post Z. 5 1, U'v. Nr. l ttZij,
Nektf. ^. 75. llsv Nr. 903. l l 'b, Nr. »82. Rc l l f .
Z 367. und im Glundbuche Schivihhosscn »ul» Post.
Z, 2 ,8 , Nettf. Z , , «>,s. ^ost. Z, , 86 , Urb. Nr .
ö l , ,'^etls, Z. 25 ' / , porsi'mmendln Neali lät lN. i>n
ge^icktlicr, erhol^nen Schayung^wolhe von 3824 fi.
ö W, giwil l iqet, u,d zur Nomahme deiselben die
cr^i' l iven Frilbleiui^st.igsitzllngsl, aus den 28. Jan,
ner. auf den 25. Fev,uar und auf den 3 l . Mclrz
l x 6 0 . jedlSmil Vormil?asts >un 9 Uh> i " lo<'s»
,<!! »ilns» mit dem Anhange bestimmt N'Mden, daß
(<e mlzudi tender» Nealiläi'sn nur l'ei der lehle» Feildi,-
tiing a»ch nnt^r d.m Sck>ihn"g5wtslhe ''N den Meist»
bictti'drn l)!>'!a!lgll'sbln w'ld«n.

D ' s S^atzungsprolokoU. der Aiundouchser,
l'^ikt und die ^izitalicnsl »^i,!^nissc föimln bli die»
sem <^<lichle in den gen'öhniichsn Amlöstunden ein»
gesehen wnden.
« K. k ivlzirfS.nnt Wippoch, als G l i ch t . c>rn

> »2 Ottober 1859.
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I - 2 ,63 . (3) Nr . 7571.

E d i k t

V o n dem k. k. Bczir isamle P l a n i n a , als Ge-
richt, wl»d dicmit bekannt qenuicht:

Eü sei nbcr dab Anslichei, lcs Kar l Pienu^l l
von ?ldl lsdcrq, Macluh.idcr tcs G'cgor I inz-. oon
Plaln'i i ., , grqe» I e l i n Echim^i^izh von Kcltci ' fcld,
Westen schuldiqcn l?8 f l , ^ M . <-. «. «. , in die lre-
lutive öff^nllicke Vtrst l lgerl ing d^r, dem ^i lz tnn ge-
höligci, , im ^lundbl lcke der Ei l t ich,r Kacstesgüll
8»,l> Nettf. N l . 73 und 74 , im gnichtlich «ihode:

>n>» Sä^i^ul igZwcrthc vo» 28.'V2 si. l<) fr. ( ^ M , gc-
williget llnd zur ^^orüahme dciselben die tiüziqe ^ c i l ,
l,'iel-!t,^sl>i,isah!!sig cnlf den 25 Iani ier »860, V lu -
mittc^Z l im 10 Uhr i-u Gilichissioe init dem, Anhange
bcsiittnnt words!, , d ,̂ß tie .^l'e<'Iiläl bei dxscl Fc i l ,
dillnns, ui.'l jeden MeilN'^t hiiUangesseden melden wisli.

D ' is Sch^^un^sproto l l 'U, dir Grnndbnchs'
erti-akl nnd die Lizit^lionsdecingnisse lönül i i bei dic
son Geiichtc in dlN gcwöhnliänn Anitsslnnden l in-
gesehen werdln.

K. k. Bezi'ksamt Planing, olß Gcncht, am , .
Dczenidcr lst59,

3. 2ll3. (8)

Altempfehlung.
! Ganz neue billige Kleinigkeiten für

sind so eben angekommen in der Handlung

„zum Chinesen44

a>u Franzis^incsplah.

3. 2098. (2)

1 Joh. Gioiitini8

8 Nllch, Aunsl- ulli) Mllsilznlirllhantlllllig in Laismch, V
^ Hauptplatz 3lr. 837, V
ß orlalll't sich di'c Anflncrksamkcit riltcs ^rclitton Pul'llüüns <inf folgende, verschlĉ denc n e u e r e Artikl'l ihr^s i'iMrs zu lenfsn, welche siä) auch tl'cilweisc P
^ in der nabc bcvorstchcudcn Fcstzcit ^u Geschenken bestens eignen dürften: ^
^ B i l d e r b ü c h e r für jedes Alter Uüd Geschlecht, im Preise UM! N) kr. bis 1l) fl. — P
U «Hierbei frent es mich, eine ganz nrnc Erfindung nnd Erschcinnnq ermähnen n̂ kmnien. welche aber nnr dem zarten Kindes-Mcr gewidmet ist. ^
^ ^Es sind dieß drei verschiedene Sor ten Leinwand-Bilderbücher. — Dmch Präparation der Leinwand ist es endlich ^
^ «gelungen, einen Druck auf derselben herzustellen und sonnt der Zerstörnngölust der Kleinen ein Z ie l zu sehen. Allerl iebste, dem kindlichen M
^ „Gemüthe entsprechende Vi lver- und Versehen stempeln sie um so mehr zu vorzügliche^ Festgaben." ^
u V t i n i a t u r - A u s g a b e n der gefeiertsten Klassiker und beliebtesten Dichter in den elegantesten und geschmackvollsten Einbänden. W>
l. D i a p h a n i e t t , das sind auf G l a s gezogene V i l d c r , welche durch ihre Farbenpracht und wahrhaf t künstlerische Ausführung die Glasmalerei in ^
D überraschender nnd tauschender Weise ersehen. M i t hübschen, farbigen Glasrändern und Messingralimen versehen, bieten sie eine treffliche Zimmer» s«
k> zierde und werden dieselben sonnt hier wie überall sich reichen Beifalls erfreuen. Die billigsten Preise und verschiedenartigsten Gröstcn werden eben» M..
^ falls dazn beitragen, dap sic sich baldigst in allen Kreisen Eingang verschaffen. ' H
l. Die behandelten Gegenstände nmfasstn hauptsächlich Szenen ails der biblischen Geschichte, Landschaften, Stäotc-Ansichten, Genrebilder, ^
Ä Vlllmenstnckc :c. :c. A

^ Vilder str Iiiger nnd Jagdsmmde: ^
^ A . Btraßgschwandtttcr's J a g d - A l b u m . In 4« Lithographien. Preis pr. Platt 1 st. ^
? I < v » ^'!l>tt>i»<^ « t «̂» ^zztti'Ä, <5» Al«2»^-^l<». Von ungarischen Kavalieren herausgegebenes Iagdalbum, uebst 2l! Gcniälden in lithogr. W
^ Oelbilderdruck. Preis kompl. 3« si. — pr. Vlatt 1 fi. !>0 kr. ' ' ^

^ Giuclt grosieu Zuwachs hat mein Kunstlaqer femcr erfahren durch Ankauf eiuer Anzahl A
^ von circa 60N Vlattcrn Münchener Photographien, Stahlstichell und Lithographien. N
D Dieselben begreifen namentlich in sich: A

^ I . Die Abbildultgen aus den k. b. Pinakotheken alter und neuer Meister zu München. In l30 Phowgra« A
? phien. Preis pr. Vlatt 2 fi. 03 kr. ^ !
^ I I . Die Schönheiten-Nammlungeu. C îue (Hallerio von 3<3 weiblichen Vildniffen aus verschiedenen A
lx S t ä n d e n u n d N a t i o n a l i t ä t e n . Nach den im Saalban der ncurn köngl. Residenz zu München aufgestellten und im Auftrage Sr. Maj. ^')
^ des, Königs Ludwig l. von Vaiern nach dem Leben angefertigten Original-Gemälden in Stcmzcichmmgcn und Stahlstichen ausgeführt. Preis der A
^ ganzen Sammlnng l i I ^ st. — eines einzelnen Wattes 1 fi. 7ii kr. -- ^
^ I I I . D a s K ö n i g L u d w i g A l b u m I . — V ? « I a h r ^ a n s s . Allerhöchst demselben am Tage der feierlichen Enthüllung des kolossalen U
l) ehernen Standbildes dcr «Vavaria" zu München. den !1. Oktober l̂<><> von deutschen Künstlern gciriomet. Preis pr. Jahrgang, 4 Lieferungen, ^
V 2!i Blätter enthaltend :'> 4^ fi. — Einzelne Vlätter 2 fi. — « ft. ^ ' (N
^ I V . TUcht ^il den Vlillecic-Nierkcn nnd «nldercn ^ainmliü^cn gehörige Alätlcr. M o r i t z V o n S c h w i n d ' s r o m a n t i s c h e r ^
ß B i l d e r - E y c l u S . Darstellend Szenen aus dein Volksmärchen „45okeiil)lüäbl". Drei Blätter. Kupferstich in Linienmanicr von Professor I l l l . A
^ T h ä t e r . Preis pr. Platt l.^ ft. 7:; kr. , , > U^
^ Bildniß Ihrer f. k. Majeftät der Kaiserin Elisabeth von Oesterreich als Prinzessin Wraut zu Pferd ^
u i m S c h l o ß g a r t e n zu P o f f e n h o f e n H ^ H H . Das Vildnlp nach dem Leben gemalt von Karl Piloty, das Pferd nach der Natur A
^ gemalt von Franz Adam, gestochen von A. l̂cischmann. H. 2^", Vreitc 23", Preis 8 fl. 40 kr. / ^

^ A ^ »Eine bedeutende Niederlage von allen Sorten , D l l s c h g M e W l " bietet eine günstige Gelegenheit, jedes Bild 3^
ß̂  »schnellstens und billigst unter GlaS und Rahmen bringen zu lassm." ' . P

^ Musikalien in reichster A u s w a h l , sowohl Schulen- und Nebun.isstiicke, als Tänze, Märsche, ^
>> Lieder mit Pianoforte - Veglcitnng. Unter letzteren befindet sich namentlich auch eine Sammlung der beliebtesten Volkslieder n. TheatereoupletS. A/
^ Äluf kirchlichem Gebiete besitze ich ein grostcs Lager von Uebnngvstücken für die Orgel, Vorspiele, Messen, Offertories, TV clem», Vespern, M
^ I'cinlum <'i'x<i, Gradualien, Nequien :c :e. für die kleinsten Landkirchcn, so wie auch für gröstere Chöre und Orchester. , ,^')

^ S c h r e i b m a t e r i a l i e n . B l e i s t i f t e aus der berühmten, seit «7 t tn bestehenden A. W. ^a be-r'schen Fabrik, im Preise von 5 0 kr. bis zn den U
>> feinsten, für Künstler geeigneten Poligrades« Stiften ü 1 fi. pr. Dutzend. Direkte Verl'indnng mit dem Etablissement erlaubt mir jetzt, jeder ck/
§ Konkurrenz die Stirne zu bieten. Der Wcltrnf, welchen sich diese Fabrikate zu erfreuen haben, genügt, um mich jeder Anpreisung zu enthalten. A

^ Zu Geschenken kann ich namentlich folgende Sorten in C'tui'6 empfehlen: »b,

^ H a b e r P o l i f t r a d e s - S t i f t e f ü r Z e i c h n u n g e n , A r c h i t e k t u r , B u r e a u x . : e . , in 4 verschiedenen Härten, in elcg. Papp-Ewi 40 kr. U
ß F e i n e V l e i s t i f t e von A. W. Fader in 4 verschiedenen Härten, in cleg. Papp-Gtui ü :,̂ ! kr. ^
^ N e u e I e i c h n m l s t s - N e c e f f a i r e s f u r B u r e a u x , cleg, in Leinwand mit Goldpressuug, mit 3 Vleistiftcn verschiedener Härte, l Zinnober« U
? und^i Planftift, Federmesser und Gmnmiclasttkum -' l ft. l̂ l) kr. ' ^ "
^ S c h i e f e r s t i f t e in Holz gefaßt und in 6 uerschiedeucn Farben, polirt, für 1 Dlchend 30 kr., l Stück 3 Nkr. U

^ —' ^2>s7^!^I)Q^^ ^— U
ff ^

^ A l i z a r i n - <5op i r - T i n t e in Fläschchcn zu I:: Nkr., welche 3—4 Abdrücke ermöglicht. W
^ H a u d l u l l s t o b u c h e r in den verschiedensten Sorten nnd Einbänden, mit oder ohne Lincmcnt. Darunter auch Hauptbücher für Ncrthcim'schc Kassen G/
!< scbr palend. , ^
l̂  D r u e k f o r t e n für das lö'bl. k. ?. Militär. A^
f 3 ^ ^ ^ ^ " ^ " " " ? P a t r o n e n p a p i e r für Zimmcrmalcr in großer Auswahl und zu allen Preisen. ^
^ S c h a t u l l e n f ü r k le ine P a p p a r b e i t e r . Sämmtliche, zu dicscni Geschäfte nöthigen Mcusllieu enthaltend, ü .': fi. 60 kr. . ^


